
Wohnen im Baumwerk
Auf dem Grundstück der ehemaligen Landwirtschafts-
kammer Freistadt wurde eine Wohnanlage, bestehend
aus zwei Baukörpern mit insgesamt 28 Wohneinhei-
ten, errichtet. Besonders dabei ist, dass sich hier ein
eher ungewöhnlicher Bauherr einer gesellschaftlich
wichtigen Verantwortung stellt, die man auf den
ersten Blick gar nicht bei einer Landwirtschaftskam-
mer vermuten würde: dem Schaffen von dringend
notwendigem bezahlbaren Wohnraum. Und dies
wurde zudem in herausragender städtebaulich-archi-
tektonischer Ausprägung und handwerklicher Feinheit
realisiert. Das Zusammenspiel öffentlicher, halböffent-
licher und privater Räume im Ensemble lässt

Privatheit zu, schafft aber gleichzeitig Platz für Kom-
munikation und Interaktion.
Beide Gebäude wurden als hochwärmegedämm-
te Holzriegelkonstruktion mit Holzrippendecken
gebaut. Dabei ist es gelungen, wesentliche Ele-
mente der Tragstruktur sowohl in den Innenräu-
men (Stützen, Unterzüge) als auch im Außenraum
(Laubengänge, Balkone) sichtbar zu lassen und
dadurch neben den tragwerkstechnischen und
bauphysikalischen auch die tektonischen Elemente
des Werkstoffes Holz zu zeigen. Dabei sind alle
gewählten Detaillösungen als exemplarisch für den
konstruktiven Holzschutz zu betrachten.
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